
Vorgehen

01 Teams von maximal fünf Personen formen, die um einen Tisch stehen 
oder sitzen. Vorlage für jede Person ausdrucken oder auf ein A4-Blatt 
übertragen. Die Schritte 02 bis 06 still bearbeiten.

02 Gemeinsam eine „Wie können wir ...“-Frage oder eine Problem-
stellung auswählen und oben auf das Blatt schreiben. Dazu individuell 
eine unkonventionelle Lösung überlegen und in Feld A aufschreiben.
Blatt im Uhrzeigersinn an Nachbar:in weiterreichen. (5 min)

03 Lösung durchlesen. Überlegen, welche gemeine Sabotage diese Idee 
verhindert. Gedanken in Feld B aufschreiben.
Blatt im Uhrzeigersinn an Nachbar:in weiterreichen. (5 min)

04 Lösung und Sabotage durchlesen. Überlegen, wie damit proaktiv 
umgegangen werden kann, einen Weg fi nden, um den positiven 
Vorschlag dennoch umzusetzen. In Feld C aufschreiben.
Blatt im Uhrzeigersinn an Nachbar:in weiterreichen. (5 min)

05 Für Feld D Schritt 03 wiederholen, für Feld E Schritt 04 wiederholen 
und so weiter.

06 Letzte Runde: Alle Lösungen durchlesen. Ähnlichkeiten im 
Feld A/C/E auf Klebezettel notieren. Alle Sabotagen durchlesen.
Ähnlichkeiten im Feld B/D/F auf Klebezettel notieren. (10 min)

07 Klebezettel in der Gruppe laut vorstellen und diskutieren.
Übergreifende Gemeinsamkeiten herausarbeiten und das 
Ideenkonzept aufschreiben.

Zeitrahmen
30 – 45 Minuten

Niveau
Einfach

Materialien
Kopierte Vorlagen, 
Stifte, Klebezettel,
WKW-Frage 
(S. 170)

Rollen
Moderation,
Dokumentation,
Zeitmanagement

 Kreativer Radschlag

Was und wofür?
Beim kreativen Radschlag wird abwechselnd positiv 
und negativ gedacht. Die Methode basiert auf dem 
Prinzip der kollektiven Autorenschaft. Indem immer 
auf die Ideen der anderer Teammitglieder Bezug 
genommen wird, entsteht eine Sammlung an Ideen, 
die sich keine Person allein hätte ausdenken können.

Mehrwert
Wenn eine Idee von Mensch zu Mensch weitergegeben 
wird, kann sie wachsen und sich auf unerwartete 
Weise verändern. Indem die eigene Vorstellungskraft 
durch überschwängliche Zustimmung und verhee-
rende Kritik abwechselnd geweitet wird, entstehen 
erstaunliche und originelle Lösungsansätze. Selbst 
wenn die einzelnen Ideen komisch oder unmöglich 
erscheinen, beinhaltet der Kern häufi g konzeptuelle 
Wegweiser, die in eine erfolgversprechende Richtung 
weisen.

Der kreative Radschlag hat Bezüge zur Kopfstandmethode und 
Edward de Bonos Provokationstechnik, die in vielen Variationen 
existiert. Durch mentale Provokationen wird gewohntes Denken 
aus eingefahrenen Bahnen geworfen und im Gehirn weniger 
genutzte Synapsen aktiviert.

Phase 4 Entwerfen – 3. Viele Ideen entwickeln 

4 
 En

tw
er

fe
n

217216



Lösungsansatz
(nach der Vorstellung und Diskussion 
in der Gruppe aufschreiben, kann im 
Ideen-Generator (S. 220) weiter 
bearbeitet werden)

Welche Ähnlichkeiten 
gibt es in den positiven 
Vorschlägen?

Welche Ähnlichkeiten 
gibt es in den negativen 
Vorschlägen?

Download-Link: www.citylab-berlin.org/handbuch
Lizenziert unter Creative Commons BY-NC-SA 4.0
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CityLAB Berlin

„Wie können wir ...“-Frage oder Problemstellung
(vor Beginn der Stillarbeit aufschreiben)

Mit welcher außerge-
wöhnlichen Idee könnte 
das Problem gelöst 
werden?

Wie könnte das Hindernis 
umgangen werden?

Wie könnte das Hindernis 
umgangen werden?

Wie könnte das auf jeden 
Fall verhindert werden?

Wie könnte das auf jeden 
Fall verhindert werden?

Wie könnte das auf jeden 
Fall verhindert werden?

Phase 4 Entwerfen – 3. Viele Ideen entwickeln –  Kreativer Radschlag 

Abb. basierend auf Luma Institute, Round Robin, 2012; 
modifi ziert durch Paulick-Thiel & Arlt, 2020
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